
Calwer enblatt.
Amts - nu- JntettrgenzLlatt für -en Bezirk.

Nro . 50- , Mittwoch 50. Juni 1652.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

C a k w.
Berichtigung der Bekaaliuachung vom
25 . Juni d . I . in . Betreff der Jagv ) .

In Nr . 59 dieses Blatts S .. 202 ,
1. Spalte soll der zweite Absaz hei
ßen:

Ferner , ist anzuzeigcn , wer dem
Verbot entgegen innerhalb der Or¬
te und in der unmittelbeiren Nähe
derselben , dann wer auf Staats
und NachbarschaftsStraßen und in
ihrer Nähe und wer an Sonn - und
Festtagen während des GotteSdien
steö schießt , oder wer an Sonn - und
Festtagen und an Feiertagen unter
dem Gottesdienst jagt u . s.w.

Den 27.. Juni 1852.
K . Obcramt.

F-rom m7

C a l: w:.
an die Einhaltung der

des 8 66 Pkt . 5 des
VerwaltungSEdikts ) .

Nach diesen Vorschriften darf - keine
Gemeinde Schulden machen ohne Er

(«Erinnerung
Vorschriften

Den 29 . Juni 1.852 . >
K . Oberamt.

F r om m..

i Eal iw
' (FahrnißVerkauf ) .

Ans der Verlassenschastsmasse der
kürzlich verstorbenen Strumpsweber
Johann Jakob Nonncnmanns Wiltwe
kommt die vorhandene sämmtliche
Fahrniß bestehend in einigen Büchern,
Frauenklcidern , Betten . , Leinwand,
Küchengeschirr , Schreinwerk und al¬
lerlei Hausrath , am

Donnerstag den 1. Juli.
Vormittags 8 Uhr.

in der Nonnenmannschen Wohnung
im Seisenftever GackenheimcrschenHau-
'e gegen baare Bezahlung zum Der

für
Die Ucbcrschlagssummm betragene

Erdarbeiten 525 ffl
Ehaussirung 200 fl.
Zimmerarbeit 1850 fl.
Schmidarbeit 175 fl.
Den . 29 . Juni 1852.

K . Straßenbauinspcktionr.
Feldweg.

I g : e l s l o ch.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

Im Wege der Hilfsvollstreckung'
wird dem hiesigen Bürger Jakob
Krauß seine , sämmtliche hienach be- -
schriebene Liegenschaft am -.

Montag den 19 . Juli.
Morgens 8 Uhr

-saust dem Rathhaus im öffentlichem
kauf im . öffentlichen Aufstreich , wozu Anfstreich verkauft, , und zwar'die Liebhaber Ungeladen werden . " - "

Den 25 . Juni 1852.
K -. Gerichtsnotariat.

Mage  n .au.

C a l iw
(BrückcnbauAkkord ) i

Nachdem die Erbauung einer In
terimsbrücke über die Nagold für den
Ealw -Wildbcrger Straßenbau in der
Nähe der sogenannten Herrschaflbrücke

ldubniß der betreffenden K . Krri 'Sre - die höhere Genehmigung erhalten hat,
werden die betreffenden Barrarbeitcn
nächsten

Dienstag dm . 6. Jülff
Nachmittags um 2 Uhr

gicrrmg . Da in . neuerer Zeit mehrere
Mal die Bemerkung , gemacht wurde,
daß dem entgegen Schulden kontrahirt
wurde » , , so ist auf Befehl der K . Re¬
gierung des Schwarzwaldkreises den auf dem Rathhaus in Teinach in ös-
GcmeindeVorstehern zu eröffnen , daß stntlichcr Verhandlung vcrakkordirl,
ivi ferneren Entgegcnhandkniigeir - ge- snnd werden , hiezu solche, Handwerks-
<zeu die Vorstände und Mitglieder der lenke cingeladen, . welche , nebst , ihrer
betreffenden Gcmeinderäthe nicht nurs technischen. Tüchtigkeit sich- anch überStrafen verhängt , sondern -, dieselben den . Best ; der . erforderlichen . Mittel
auch znm Ersäz des gestifteten Scha - durch amtlich beglaubigte Zeugniffe
dens würden angehalten werden . . jausznweisen vermögen . .

Gebäude
zweistöckiges Wohnhaus mite

Scheuer und Wohnhaus unter,
einem Dacht

Wiesen'
1 '/ - Mrg eine sogenannts Hofstätt

beim Haus
Bau - und M äffst lw

M Mrg, . 3V - , Drill Ban undMS --
hcfeld wovon ungefähr L— 5 M-
zu- Wirse » ! angelegt : sind:

Kaufsiiebbaber . hiezu,, , rinbckannteo
mit obrigkeitlichen - Vermögens - und
Prädikatszeugpisstii versehen sindmitdem
Bemerkem Ungeladen , daff jeder Käu-
er tüchtige Bürgschaft zu stellen hat

Um die Bekanntmachung werden
dw HH . Ortsvorstrher ersuche

Aus Auftrag
Schuldheiß Bert  sch. .

a - l >w
(Aufforderung zur Anzeige der Hunde ) !

Die hiesigen Einwohner , welche.
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am 1 . Juli d . I . im Bcsize von
Hunden find , werden hiemit aufgefor-
dcrt am

Freilag den 2 . Juli
Vormittags von 7 — 12

und
Nachmittags von 2 — 6 Uhr

Anzeige hievon zu machen.
Der Besizfiand vom 1. Juli ent¬

scheidet für die Entrichtung der Abga¬
be vom ganzen Jahr . Wer nach dem
1 . Juli einen Hund anschafft , hat in¬
nerhalb 14 Tagen die Anzeige davon
zn machen . Wer bei der jährlich vor-

zn Calw;
2 ) Johannes Ehmendö rfcr,  Haf¬

ner in Althcngstätt
am

Dienstag den 3 . August
Vormittags 8 Uhr

zu Althengstätt.
Den 21 . Juni 1852.

K . Oberamtsgcricht.
Ebenfperger.

O st e l s h e i m.
(Gläubigeraufruf ) .

Die Gläubiger des Bäckers Phi
zunehmenden Aufnahme der Hunde lipp Jakob Schneider von Ostelsheim,
teuren Hund nicht anzeigt , hat den dessen Schuldenwesen den unterzeichne
-fachen Betrag der Abgabe zu bezah
len . Gleiche Strafe trifft den , wel¬
cher die Anzeige des in der Zwischen¬
zeit erworbenen Hundes unterläßt.

Die Anzeige muß selbst dann jedes
Jahr geschehen , wenn gleich der Hund
bisher besteuert wurde . Alle Hunde,
für welche keine der ermäßigten Klas¬
sen angcsprochen werden kann , werden
in die erste Klasse locirt.

CS wird hiebei wiederholt daraus
aufmerksam gemacht , daß die höhere
Behörde bei der Lokation auch Heuer ^
wieder strenge nach der Mimsterial -iund über Bestätigung
Verfügung vom 28 . Aug . 1842 (Wo - gerS anzuwohnen.
chenblatt v . 1851 Nr . 46 ) sich rich- Die diesem Aufruf nicht folgenden
ten , und nur diejenigen Hunde , als unbekannten Gläubiger müßten bei der

ten Stellen von dem K . Oberamts-
gericht Calw zur außergerichtlichen Er¬
ledigung übertragen worden ist , wer
den aufgefordert am

Dienstag den 6 . Juli
Morgens 8 Uhr

auf dem Rathhalls zu Ostelsheim ih¬
re Ansprüche durch die Original - Ur¬
kunden zu erweisen , und den Vrr-
handlungen über gütliche Erledigung
dieses Schuldenwesens , über Geneh
ilügung des dringend nothigen baldi
gen Verkaufs der MasseGegcustäiide,

des Gütcrpfle-

um des Gewerbes und der Sicherheit
willen uothweiidig erkennen wird , in
Betreff welcher die Voraussezungcu
der erwähnten Verfügung zutreffeu .;

1852.
Stadtschulrheißcnamt.

S chu l d t.

Dm 23 . Juni

Ausemaudersezullg dieser Schuldsache
unberücksichtigt bleiben.

Den 21 . Juni 1852.
K . Gcrichtsnotariat Gemeinderach

Calw . Ostelsheim.
Magens  u . Vorstand

Hofm aver.

Obcramtögericht Calw.
(Gläubigcraufruf ) .

In nachgcnailiiten Ganlsachen werden
die Scbuldenliquidationen zu der bezcich-
neten Zeit vorgcnommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung auf die im Staalsanzeiger
erscheinende weitere Bekanntmachung
hiemit auf , ihre Ansprüche gehörig an¬
zumelden.
1 ) Jakob Friedrich Schnaufer,

Jungfernwirth in Calw,
am

Dienstag den 27 . Juli
Vormittags 8 Uhr

Calw.
(Gläubigcraufruf ) .

- Ansprüche aus früherer und neuerer
Zeit an die kürzlich verst . Strumpf-
webcr Johann Jakob Nonnenmanns,
Wittwe , Rosine Magdalcne , geborne
Reinhardt von hier , über welche im
Jahr 1849 daS Gantverfahren cr-
gicug , sind am

Montag den 5 . Juli
Morgens 8 Uhr

bei der untcrzeichnctenStelle durch die
Originalurkunden zu erweisen , widrig
geiifalls sie bei der AuSeinandersezungs
dieser Verlassenschafts - und Schulden - !
Sache unberücksichtigt bleiben müßte . !

Den 23 . Juni 1852.
K . Gcrichtsnotariat.

Magenau.

Calw.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

Aus der Konkursmasse des Jung»
fernwirths Jakob Friederich .Schnau¬
fer dahier wird am

Montag den 26 . Juli
Nachmittags 1 Uhr

auf hiesigem Rathhaus die vorhande¬
ne Liegenschaft in den öffentlichen Auf¬
streich gebracht werden:

1) eine dreistöckige Behausung , Gast¬
hof zur Jungfer , früher mit
BierbrauereiEinrichtung , mit ei¬
nem Stall , einem DörrhauS,
Holzstall , Keller , Scheuer , wo¬
runter 2 Keller , Rindvieh - und
Pserdcstall , Schweinstall , alles
bei einander mit einem Brunnen
und kleinen Küchengartcn , An¬
schlag 5500 fl. >

2 ) Bauäker:
Zellg Hau

3 V . 16 °/ -° R . am Hagelweg
200 fl. mit Magsamen und
Angersenblum.

1 M . auf der Höhe 140 fl.
3 V . 14 -/ ° R . bei den 3 Bäu¬

men 160 fl.
1 M . wen . 2 R . StiftSaker

130 fl. mit Gerstcnblum.
3 M . V- N unter den drei
.Bäumen 450 fl. mit Klee,

Wicken und Rüben.
Zellg Heumaden : br . Heerstraße:

1 M . 3 V . 16 R . im Letten«
wäscle 300 fl. mit Dinkel --
blum.

3V - V . 4 R . auf dem Gal¬
genwasen 125 fl. nun Wiese.

1 M . 8 N . Hengstätter Stra¬
ße 160 fl. mit Dinkelblum.

' 3 ' / - V . 3 -/ » R . das . 140 fl.
mit Dinkelblum.

1 M . in der Heumadcn 100
fl . mit Dinkciblum.

Zellg Heumaden , Hagelweg
1 M . 1 V . Hengst . Staig

250 fl . mit Haberblum.
2 V- V . 4 R . am äußeren

Schafweg 70 fl. mit Haber.
1 M . IV - V . Hengst . Staig

275 fl . mit Haber.
Grasäker
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1 M . 2V - B . 11 R . Ctekw -,
rinne 309 fl. mit Roggen .,
Erdbim , Gerste ., Gras.

1 M . 3V2 V. 1 R. Hengst.
Saige 375 fl.

ZV - V . 11 R . Wcidenstaizc
250 fl.

SV - V . I V« R . allva 250 fl.
2 M . V- V . 5V « R . Stem-

rinne 385 fl. mit Gras,
Roggen , Ervbiriien , Gerste.

Den 23 - Juni 1852.
Gemeinderath.

Außcramtliche Gegenstände.
C a l w.

Eine anonyme Mittheiliing vom 23.
d . M ., welche mich auf ven Artikel
.„ Hephata " des hiesigen Wochenblatts
von gedachtem Tage aufmerksam
macht , giebt mir zugleich über die Be¬
deutung dieses Artikels Aufschluß und
dringt damit ein über mich zirkuliren-
des Stadtgespräch zu meiner Kennt
miß.

Ze mehr dieses verläumderische Ge¬
rücht von dessen Urheber darauf be¬
rechnet zu sein scheint , meine Ehre mir
abzuschneiden und meine amtliche Stel¬
lung zu einer unhaltbaren zu machen , dem K . Obcramt aus den Grund des
um so mehr bin ich jener und dieser neuen Gesezes über die Mobiliarverst

C a l w.

Nachricht für Auswanderer nach Amerika.
S p e z i a l - A g e n t u r

der IS regelmäßigen Postschiffe
zwischen Havre K Mew -Pork.

Die Abfahrten dieser regelmäßigen Postschiffe finden das ganz « IM
hindurch am 3t . , ii . , 18 . L5 27 . eines jeden Mvnats statt.

Es fahren ab:
am 11 . Juli NewUvrk Kap . Thomson 1006 Tonnen,

19. „ St . NikolaS „ Bragdon -ff
27. „ Bavaria v Anthony V

L. Aug . Zimch « Rich 77

11. „ Germania „ Wood 1206

Unsere Auswanderer werden durch zuverläßig « Kondukteure bis Havre
begleitet.

Spezial -Agentur der 1« regelmäßige » Poffschiffe
zwischen Havre S5 New -Hork.

Chrystie Heinrich L5 Comp.
in Mainz und Havre.

Nähere Auskunft erkheilt die General -Agentur für Württemberg:
Johs . Nominger in Stuttgart,

In Ealw können für diese Schisse Akkorde abgeschlossen werden mit

Heinr. Hutten.

Calw.
Nachdem der Unterzeichnete von

schuldig , bezüglich der über mich Wu¬ cherungen vom 19 . Mai d. I . als

breiteten Vcrläumdung die strengste
Untersuchung hcrbeizuführen.

Wie ich deßhalb in diesem Sinne
eickschloffen bin , alle ln meinen Kräf¬
ten liegenden geftzlichen Mittel fnr
Ermittlung des Urhebers der fragli¬
chen Vcrläumdung aufzubieten , so
glaube ich mm auch für diesen Zweck entzogen worden ist , ein , sich wegen
öffentlich hier erklären zu müssen , daß Versicherung ihres beweglichen Vcrmö-
dcmjcnigen , welcher mir den Urheber !gens an ihn zu wenden , worauf er
der fraglichen Vcrläumdung namhaft jede gewünschte Auskunft ertheilcn und
macht und zugleich die seine dicßfällige die Versicherung besorgen wird

»er unmittelbaren Aussicht anvertrau¬
ten jungen Purschen , ganz in der Nä¬
he der Hosgebäude ein Vogelnest mit
Jungen ausfindig , nahm dann als¬
bald eins nach dem ander » dieser ar-

Agent der wirtembergischen Gesellschaft men Thierchcn , warf sie in die Lust
bestätigt worden ist , so macht er dicß
hiemit bekannt , und ladet die Bewoh¬
ner des Bezirks , welche bisher gar
nicht , oder bei einer der Gesellschaften
versichert waren , denen nunmehr das
Recht der Versicherungen im Lande

Urheberschaft rechtsgenüglich beweisen
den Mittel an die Hand giebt — eine
Belohnung von mindestens Einhundert.
Gulden von mir zugesichert wird.

Den 28 . Juni 1852.
- Helfer Stark,

E a l w.
Nächsten Sonntag sind Kümmel-

küchlcin zu haben bei
Beck Schnürte.

F . Georgii.

(Eingesendet ) .
Vor einigen Wochen wurde durch

den Aufeher der Zöglinge der Aker-
bauschule auf dem Hof Dicke eine
Thicrquälerei verübt , die ihresgleichen
suchen dürfte . Es machte ncmlich die¬
ser Kerl , umgeben von mehreren sei-

und schlug nach ihnen im Herunler-
fallen mit einem Lattenstück . Bon
dieser Handlung läßt sich auf die sitt¬
liche Ausbildung der d̂iesem Menschen
zunächst übergebenen Zöglinge schlie¬
ßen und zugleich erwarten , es werde
derselbe seiner bisherigen Funktion
baldmöglichst enthoben werden.

Der Name des Einsenders ist bä
der Redaktion zu erfragen.

Nach den Flitterwochen.

(Aus dein Tagblich eines alten Thüwrers).

Er war jung und hübsch — sie
war noch jünger und bildschön! Er hat¬
te ein Amh das seinen Mann mit famml
einer Frau ernähren konnte , und außer¬
dem die Aussicht , allmählig noch hoher



Mst,

zw steigen — sie hatte ein hübsches
Vermögen mütterlicher Scits und von
und von ihrem Vater dereinst noch mehr
zu erwarten ! Er wohnte auf der rech
ton, — sic ans der linken Seite der
Straße , so daß sie einander recht be¬
quem in die Fenster, sehen konnten! Ei
blickte hin — sic blickte hei! Da war 'S
am Endo kein Wunder.

Erst ,munkelten die. Nackkam .so aller¬
hand , dann munkelte die ganze Stadt.
Aber das spukte, nur so vor, , das lies
nur . so vorher^ wie man oft den Schat¬
ten , eher sieht, , alz die Dinge, , die ihn
werfen, , oder den. Rauch eher,, als das
Feuer .. ' So rechte gewiß und sicher und
cchMmaÄd war. die. Socke, noch nickt,
das - mußt! ick wohl am . besten wissen
auf meinem. Thmme -. von dem- ich ge¬
rade. in. ihre. Fenster hinein sehen konnte
Und zudem, war ihn Vatew , ein reicher
chauf'MNU', . mein, guter Freund und

rer,,, fast, täglich kam ick in . sein
s, . und N Hatto wohl schon, ein

Eörtlein . fallen , lassen,, wenn . Alles in
Mchtigrrit gewesen wäre, . Mer er sprach
kein, Wort, , und -wcrm. ich einmal saäcke
auss des , Busch klopfte-, , so lächelte er
nur .-. Misfs gehoiwnißv.M die. ickwarzen

'rür . zid.' schüttelte er den Kaps .und

Lust herum ; der Herr Schwregerpapa

hrnmmte . höchstens.:: »Kann sich macken,
ÄÜruMi — haste, im, Grunde , nichts

- dagegen : — - gpier, Mensch- — gutes
Auskommen astwarte !ß

Ech-war . also nichts ; aber das Ge
munkel dauerte fort , und eincsTags sab
ich richtig unfern Assessor im schürzen Frack
mH.weißer Binde und hellgelben Hand
schuhen über , die Straße , steuern, mit
feierlichem Gesicht und einem resoluten
Wesen, , als. ob er innerlichzu.sick spräche,;
„Nun mag's. stiegen, oder brechen, aber
iu.'S Reine kommen, muß cs !"

Ich - holte , geschwind mein Fernrohr
und richtete cs auf das Fenster. Nickt
ans bloßer Neugierde — nein , wahr¬
haftig nickt-!. Nein , nein — aber ick
hatte die Line,. das gute» herzige, bild-
sckönc Kind, von Herzen lieb, wie ein
Vater, . und so war 'S wohl ganz natür¬
lich daß ick auspaßte und gespannt war,
wie.Vre Geschickte- endigen werde . Na,
es kam so wie ick dachte- Der Assessor
stand vor dem.zukünstigen Herrn Schwie¬
gervater , und hielt , eine, Rede., , wie ick
welch.sah awdui -.eisrnM .SMchon .usd-
Ud. dem Fechten., mit . den . Armen in der

und waren . Mann und Frau . Ihm-
Wohnung lag nicht weit von ihrem
älterlichen Häusern — die Front der¬
selben war mir zngcwcndct; wenn dio
Rouleaur nicht, niedergelassen wurden,,
konnte ich in jedes Zimmer sehen. Das-
war mir lieb — ick freute mich ja so¬
sehr Hier das Glück der jungen Leute,,
und ich sah die junge, hübsche Frau so
gerw, , als ob sie meine eigene Tochter,
gewesen wäre.

. (Fortseznng folgt) .

Frucht : c. Preise
in Ealw am 26 . Juni 1852.

kniff die Acuglein zu und täckelte, Line,
stand im Hintergrund im Nebenzimmer,
und horchte durch die halboffcne Thür.
Die Rede war aus — noch ein paar
Worte hinüber und herüber-— und end
lick drehte sich der Schwiegerpapa um,
rief daS Töcklerckcn— Umarmen, . Kris¬
en,, allcö voll . Glückseligkeit — »nun,

Gott , gehe seinen.Segen !." murmelte ich
— »da haben wir ein junges Braut
paar , so hübsch und passend, wie man's
nur finden kann!. Gott scg'n es!"

Noch am nämlichen Tage kam die
Neuigkeit in der. Stadl herum und, At
les freute sich darüber, bis uns die Ne¬
benbuhler des .Assessors,, die Las liebe,
hübsche, gute Mädcken gern für .sich ge¬
habt hätten und. es dem glücklichen
Bräutigam uichl gönnten . Deren gab'S
freilich genug,,denn ein rcizcnderS Blüm¬
chen. konnte man sich kaum denken
aber was kümmerte sich das Brautpaar
darum ? Sie genossen ihr Glück und al¬
les Andere, berührte sie werter nicht.

Ich hatte reckt meine Freude daran,
die gingen. Leute manches Mal von
meiner. Thurmzinne. ans ganz im Ver¬
borgenen. zw. beobachten. DaS herzte
und küßte und scherzte und lachte und
plauderte und. neckte und küßtv wieder

das Herz im Leibe lackte Einem .,
wenn man'S, mit ansah.. Ter Assessor!Scksfl . Haber . . Ausgestellt blieben 7°
war - früher ein bischen, ein Leichtfuß Schffl . Kernen , 2 Schsfl. . Dinkel,.

pr . Scheffel.
fl. kr. fl kr. fl. kW

Kernen 20 — Ist 42 17 4'st.
Dinkel. 6 48 6 LS 6 34
Haber. 7: - 6 28, 5 30

pr . -Lmiw
fl. kr. fl. kr. .

Roggen. 2 6, 2,—
Gerste 1 52 1 48
Bohnen 2 12 1 52
Wicken. 1. 48. 1 12
Linsen — —
Erbsen 3. 12 — —

Ausgestellt waren 1 Schffl Kern-
non, , — Schffl . Dinkel , 18 Schffl . .
Haber . Eingeführt wurden 60 Schsst.
Kernen, . 1.1 Schsst. Dinkel , AS

20 Schffl - Haber.
Weitcre Notizen.

gewest», wie- eben junge Leute sind
aber, jezt — nicht: die Spur mehr da,
von. . Die Braut , war , ihm Alles, , er-
sezte ihm Alles , er-, lebte nur , für. sie.
Jede freie Stunde brachte er bei ihr
zu , und wenn er sie verließ, , so gierig
er di re et nack Hause und arbeitete beim
Schein , der, Lampe oft noch bis nach
Mitternacht . Denn natürlich , ganz
und. gar durfte er seine Geschäfte nicht
vernachlässigen, und arbeitete er Nachts
ei» paar Stunden , dann konnte er.eins
paar Stunden des Tagö mehr, bei derMo . schwarzes Brod 14 kr. 1 Kren-
Braut , zubringcn. --erweck muß wägen ü'/ «Lotlst Fleisch-

DaS gierig so fort , bis der- Hoch-jrare : 1 Pfund Lchseirfleisch. 0. kr.
zeitstagkam . Sie fuhren .imdio Kirche,-Rindfleisch 8 kr. , Kuhfleisch — ln
und während unten der Priester dsn,Kalbfleisch 8 kr. , Hammelfleisch 5 kr.
Segen über sie. sprach» betete ich oben Schweinefleisch uualMzogen 10kr., ab-
aus der Fülle , meiireö Herzens für ihr!

Kernen. Dinkel. Hab w.
Schffl. st. kr. SLffr. fl. kr. Zchsft fl. kr.

10. 20 — 6 8 ! 48 2 7 —

IS 1.9 — 3, 6 24. 10 6 48
8 18 40 10 6 44
6 18 30 6 6 42
5 18 15. 8 6 30
8 18 — Ü 6 —

6 17. 48 6 5 3»
Brodtare: 4 PfnirdKerilenbrod 16 kr.

Glück. Bei der Hochzeit gierig,es froh
lieh her, , kein Unfall wir btt den. schönen
Tag », uzrd am- andern Morgen saßen
die jungen Leute, in ihrem eigenen Neste.

gezogen 9 kr.
Stadtschnldhci 'ßenaWt. S cknldk : .

Redakteur: Gustav RivinkuS.
Druck und V'evlaq der Rivüiius 'schen Buch- ,

druckerei. in Calw. .
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